
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 221.: 

Sonntag, 04. Dezember 2011, 14 Uhr  
Jävenitz, neben der Kirche 

Wanderung 5 km zum Weinberg 
weihnachtliche Überraschung 

 16 Uhr Gaststätte „Zur Gans“:  
Vorstellung der politischen Biografie von  Dr. Erika Drees 
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Politische Biografie von Dr. Erika Drees 
 
Der 221. Friedensweg findet am 2. Advent statt. Da gibt es wie gewohnt 
auch wieder eine weihnachtliche Überraschung.  
 
Die Wanderung führt zum 93 m hohen Weinberg. Es können also bei 
entsprechendem Wetter auch Schlitten mitgebracht werden.  
 
Tradition hat im Dezember auch die Einkehr in die Gaststätte „Zur 
Gans“, wo wir das Jahr bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen wollen.  
 
Thematisch soll in diesem Jahr die politische Biografie von Dr. Erika 
Drees (1935 bis 2009) vorgestellt werden. Viel zu früh wurde Erika von 
einer schweren Krankheit aus dem bewegten Leben gerissen. Bis in die 
letzten Tage hinein hat sie nach Kräften noch am politischen Leben teil-
genommen.  
 
Mit ihrer Konsequenz einerseits, mit ihrer Bescheidenheit hingegen an-
derseits ist uns Dr. Erika Drees ein Vorbild. Ihr Lebensweg muss für die 
Nachwelt dokumentiert werden. Edda Ahrberg hat diese Herausforde-
rung angenommen und nun soll das Buch erscheinen.  
 
Edda Ahrberg war von 1978 bis 1989 Katechetin an der Magdeburger 
Hoffnungsgemeinde und von 1994 bis 2005 Landesbeauftragte in Sach-
sen-Anhalt für die Unterlagen des MfS. Sie die Stationen des Lebenswe-
ges von Dr. Erika Drees selbst bereist und zahlreiche Interviews mit 
Wegbegleitern geführt.  
 
Mit dem Erwerb der Biografie sichert man sich ein Stück Erinnerung an 
unsere Mitstreiterin Dr. Erika Drees. Natürlich können die Bücher auch 
von der Autorin signiert werden, wobei sie eine besondere Note erhalten 
als individuelles Geschenk für zu den bevorstehenden Weihnachtstagen.  
 
Falls es zu Verzögerungen bei der Auslieferung des Buches kommt, wird 
dessen Vorstellung auf einen späteren Friedensweg verlegt. In diesem 
Fall springt Bernd Luge mit Fotos aus der Colbitz-Letzlinger Heide ein.  
Die Information, ob das Buch zum Friedensweg zur Verfügung steht, gibt 
es im Rundbrief, im Internet und in der örtlichen Presse.  


